
Europawahl – Wir mischen mit 

Einen Film zu produzieren und zu schneiden – dass ist eigentlich nichts, was 
man unbedingt in der Schule lernt. Aber wir schon! Im Zeitraum von sechs 
Wochen hatten sieben Schülerinnen und Schüler der Klasse 8a der THS die 
Möglichkeit, an einem Videoprojekt des Offenen Kanals Kassel zum Thema 
Europawahl teilzunehmen. Ein Mitarbeiter des Offenen Kanals erklärte uns die 
Techniken zum Drehen und den richtigen Umgang mit der Kamera und dem 
Schnittprogramm, welches wir für unseren Videobeitrag benötigten. Nun hieß 
es eine Story zu entwickeln und zu drehen. Die Interviews auf der Straße 
brauchten zuerst etwas Überwindung, aber nach einer Weile machte es richtig 
Spaß, die Passanten anzusprechen und unsere Fragen zu stellen. Das Thema 
hatten wir im Voraus aufgeteilt, so dass zwei Gruppen entstanden waren. Die 
Hauptfrage der ersten Gruppe lautete ,,Gehen Sie wählen, und wenn ja 
warum?‘‘.  Die Frage der zweiten Gruppe war, ob gewusst wurde, dass 
Ausländer, welche keine Staatsbürgerschaft eines anderen EU-Landes haben, 
nicht an der Europawahl teilnehmen dürfen. Zu diesem Unterpunkt haben wir 
uns auch Termine mit Experten organisiert, mit denen wir tolle Interviews 
geführt haben. Nachdem alle Szenen im Kasten waren, ging es an das 
Schneiden. Anfangs gab es dabei kleine Schwierigkeiten mit dem Ton und 
überhaupt dem Programm. Schließlich ist das ja nichts, was man jeden Tag 
macht! Aber mit ein bisschen Zeit und Mühe entstand letztendlich ein toller 
Magazinbeitrag, der übrigens auch bald im Offenen Kanal Kassel zu sehen sein 
wird. Als besonderes Special wurden wir mitsamt unserer Klassenlehrerin Frau 
Lenz, der übrigens ein großes Dankeschön für ihre geopferten Stunden und die 
Unterstützung gebührt, auf den Hessentag nach Bensheim eingeladen. Dort 
verbrachten wir zwei tolle Tage, die das Projekt sehr schön ausklingen ließen. 
Ein herzliches Dankeschön an den Offenen Kanal Kassel, unsere tollen 
Interviewpartner und an die Hessische Landeszentrale für politische Bildung für 
dieses gelungene Projekt. 
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